


Bericht der CDU-Fraktion aus der Gemeindevertretung für 2024 

Liebe Oelixdorferinnen und Oelixdorfer, 

wie in jedem Jahr möchten wir, die CDU-Fraktion der Gemeindevertretung 

Oelixdorf, Ihnen wieder Bericht über unsere Aktivitäten im Jahr 2024 erstatten. 

Gleich zu Beginn des Jahres 

mussten wir die mit Hilfe von 

Zuschüssen erstellte Fahrrad-

schutzhütte am Parkplatz 

Charlottenhöhe erneut betrach-

ten, da bereits in den ersten 

Tagen dreiste Diebe das Solar-

panel über Nacht gestohlen hat-

ten, und ebenso  den Mülleimer. 

Um die Zuschüsse zu erhalten, musste die 

Gemeinde die gestohlenen Gegenstände er-

setzen, denn die Abnahme war noch nicht 

erfolgt.  Im laufenden Jahr 2024 haben wir 

dann dort noch einige Fahrradbügel aufge-

stellt, an denen die Fahrräder abgestellt wer-

den können. Jetzt ist der Fahrradrastplatz 

fertig hergestellt, die Beleuchtung funktioniert 

wieder. 

Auf der Einwohnerversammlung im April 2024, die unser neuer Bürgermeis-

ter Thies Möller erstmals leitete und in der er sich vorstellte, gab er einen aus-

führlichen Überblick über die Aufgaben und die Finanzlage der Gemeinde 

Oelixdorf. Dabei bezifferte er die großen Posten bei den Ausgaben wie Kin-

dergarten, Schule, Klärwerk, Feuerwehr, Bauhof, Kreisumlage und die freiwilli-

gen Leistungen der Gemeinde auch der Höhe nach bezifferte. Diese stellte er 

den Einnahmen gegenüber, wobei deutlich wurde, dass diese in den letzten 

Jahren nicht mehr gereicht haben, um die Ausgaben zu decken. Die Gemein-

de fährt defizitär und muss zukünftig viel genauer als früher auf ihre Ausgaben 

achten. Dazu sind wir auch vom Gemeindeprüfungsamt aufgefordert, das den 

Gemeindehaushalt jährlich prüft und ihn freigeben muss. Viele Bürger und 

Bürgerinnen, die die Einwohnerversammlung besuchten, waren doch erstaunt 

über die  Fülle der Pflichtaufgaben der Gemeinde und die Höhe der Ausga-

ben.  Eine wichtige Zukunftsaufgabe besteht für uns darin, die Ausgaben so-

weit zu senken, dass wir noch handlungsfähig bleiben, aber uns nicht immer 
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weiter verschulden. Die Vorentscheidungen für den Haushalt des nächsten 

Jahres werden immer im November des Vorjahres im Finanzausschuss getrof-

fen. Das geschieht auf Basis von Empfehlungen der anderen Fachausschüsse 

(Schul-Sport-Sozialausschuss, Bau– und Umweltausschuss) und auf Basis der 

Beratungen in den einzelnen Fraktionen  (bei uns CDU, SPD, FDP). Im  

Dezember beschließt die Gemeindevertretung dann über den Haushalt des 

Folgejahres. Es handelt sich also um einen langwierigen Prozess, bis so ein 

Haushalt aufgestellt ist. 

Ebenfalls in der Einwohnerver-

sammlung wurde das Projekt 

der Freiflächen-Photovoltaik in 

der Feldmark in Oelixdorf vorge-

stellt. Dazu haben im Laufe des 

Jahres 2024  Begehungen der 

Flächen durch die Fraktionen 

und viele Besprechungen und 

Vorüberlegungen in Fraktionen 

und Ausschüssen stattgefun-

den. Insgesamt handelt es sich 

um eine relativ kleine Fläche 

von maximal 25 Hektar (siehe 

Bild: oberer Teil grenzt an Müh-

lenweg, vor dem Wald bei Winseldorf),  um die Flächenkonkurrenz zwischen 

Landwirtschaft und Energieerzeugung in einem annehmbaren Rahmen zu  

halten.  Inzwischen ist der langwierige und komplizierte Prozess für die Aufstel-

lung des  Bebauungsplans und die Änderung des Flächennutzungsplans  

begonnen worden. Die Vorentwurfsunterlagen wurden von der Gemeindever-

tretung gebilligt, eine erste Auslegung, zu der sich die sogenannten TÖB 

(Träger öffentlicher Belange) einbringen können, folgt. 

In der Einwohnerversammlung wurden auch Bürger und Bürgerinnen gesucht, 

die an dem Projekt „Fortsetzung der Ortschronik Oelixdorf“ mitarbeiten 

möchten, bisher leider  ohne Erfolg. Falls jemand Interesse daran hat, melde 

er/ sie sich bitte beim Bürgermeister. 

Ein großes Thema in 2024 war die Reform der Grundsteuer. Hier wurden ja 

schon vor 1-2 Jahren für alle Grundstücke und Gebäude Daten vom Finanzamt 

abgefragt, mit denen sie entsprechend der aktuellen Wertentwicklung neu be-

wertet worden sind. Auf Basis dieser Zahlen hat das Land Schleswig-Holstein 

im Rahmen eines sogenannten Transparenzregisters berechnet, wie hoch der 

Hebesatz (Steuersatz) sein müsste, damit die jeweilige Gemeinde die gleichen 
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Einnahmen aus der Grundsteuer hat wie vor der Reform (sogenannter 

„aufkommensneutraler Hebesatz“). Dieser beträgt für die Grundsteuer A 

(landwirtschaftliche Flächen) 323 % und für die Grundsteuer B (für Grundstü-

cke, z. B. Ein- und Zweifamilienhäuser, Wohnungseigentum, Mietwohngrund-

stücke, Geschäftsgrundstücke, unbebaute Grundstücke ) 646 %. Diese Hebe-

sätze sind nicht vergleichbar mit den früheren Hebesätzen, da sie ja auf ganz 

andere Grundstückswerte angewendet werden als vorher. 

Der künftig zu zahlende Grundsteuerbetrag errechnet sich wie folgt: 

Grundsteuermessbetrag lt. Bescheid des Finanzamt x Hebesatz = Grundsteuerbetrag  

Da die Zahlengrundlagen erst sehr kurzfristig am Jahresende 2024 bereitge-

stellt worden sind, setzt sich die CDU-Fraktion mit ihrer Mehrheit dafür ein, 

dass für 2025 der in Summe aufkommensneutrale, vom Land Schleswig-

Holstein vorgegebene Wert als Hebesatz beschlossen wird. Für unterschiedli-

che Grundstücke kann es aber zu Erhöhungen oder zu Senkungen im Ver-

gleich mit der früheren Grundsteuer kommen, nur in der Summe ergibt es „Plus

-Minus-Null“. Ob angesichts der Finanzlage der Gemeinde Oelixdorf dieser 

Hebesatz über die nächsten Jahre gehalten werden kann, werden erst die ge-

naueren Vorgaben des Landes und die Beratungen in der Gemeindevertretung 

in den  nächsten Jahre ergeben. 

An der Bushaltestelle Bornstücken ist neben den Glas– und Altkleidercontai-

nern vom Kreis Steinburg ein Kleinge-

rätecontainer für Elektroschrott 

(Kleingeräte bis zur Größe von Staub-

saugern, Druckern) und  Metallschrott 

aufgestellt worden.  Batterien und Akkus 

müssen vorher herausgenommen wer-

den! 

Neue Fahrradbügel zum Anschließen 

und Abstellen der Fahrräder wurden 

ebenfalls vor der Mehrzweckhalle und 

dem Landgasthof Unter den Linden auf-

gestellt. Im nächsten Jahr folgen weitere 

Bügel, z.B. am Sportplatz. 

An der Mehrzweckhalle entwickelt sich 

ein kleines „Service-Zentrum“. Neben 

der Dorfbox für die tägliche Versorgung 

mit Lebensmitteln ist hier eine Rad-

Service-Station errichtet worden. Es 
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können jede Art von Ventilen zum 

Luftpumpen verwendet werden, au-

ßerdem enthält sie verschiedene 

Werkzeuge für die Fahrradreparatur.  

Darüber hinaus ist die Aufstellung ei-

ner Packstation durch DHL hinter der 

Dorfbox im Gespräch, an der man 

DHL-Pakete versenden und empfan-

gen kann. Ein genaues Datum dafür 

ist noch nicht bekannt. 

  

Nun  wünschen wir Euch/ Ihnen allen 

eine gesegnete Weihnachtszeit und 

ein schönes, gesundes und erfolgrei-

ches Jahr 2025. Auch in 2025 möch-

ten wir wieder viele kleine und große 

Aufgaben im Dorf anpacken. 

 

 

Anne Kahl, Fraktionsvorsitzende  CDU und Mitglied im Finanzausschuss, 

Dr. Jens Nottrodt und Manfred Bertermann, Mitglieder im  

Finanzausschuss 
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Unsere „Grundschule am Stör-

tal“ mit dem „Störtalcampus“ ist 

seit diesem Schuljahr eine Offene 

Ganztagsschule (OGS). Dazu 

haben wir schon seit längerer Zeit 

viele Vorbereitungen getroffen. 

So wurde der Anbau geplant und 

umgesetzt, sodass die Schule die 

räumlichen Voraussetzungen für 

die OGS erfüllt. Außerdem hat die 

Gemeinde bereits im Sommer 2023 eine pädagogische Fachkraft eingestellt, 

die das OGS-Konzept erstellt und die Kinder am Nachmittag betreut. Zusätz-

lich haben wir die Einstellung eines „Bufdi“, also eines jungen Mannes aus 

dem Bundesfreiwilligendienstes, beschlossen und finanziert, der am Vormittag 

Lehrkräfte unterstützt und am Nachmittag die Kinder mit betreut. 

Für die Kinder aus Kronsmoor und Westermoor, für die wir die zuständige 

Schule sind, organisiert die Gemeinde Oelixdorf die Schülerbeförderung. Da 

hier die Kosten für das laufende Schuljahr erheblich gestiegen sind, haben wir 

uns im Schul-Sport-Sozialausschuss vorgenommen, Alternativen zu der  

Beförderung mit dem Kleinbus eines Busunternehmens zu prüfen. 

Die Grundschule meldet über die Schulleiterin Ilka Schack immer zum Jahres-

ende die Mittel an, die sie im Folgejahr benötigt, z.B. für Bücher, Tablets, Mö-

bel und vieles mehr. Bisher konnten wir der Schule meist vollständig die ange-

meldeten Bedarfe bewilligen. Zukünftig müssen wir aber auch hier genauer 

prüfen, was im Rahmen unseres Haushaltes möglich ist. Trotzdem haben wir 

empfohlen, dass der Grundschule wichtige Mittel für Spielgeräte, Ipads, den 

Schulgarten und für Lernmaterialien für 2025 bereitgestellt werden. Dies ist 

besonders wichtig, weil  für die Einführung der OGS Anschaffungen getätigt 

werden müssen und Personal bereitgestellt werden muss. Außerdem möchten 

wir, dass die Schule ihre Arbeit als Modellschule für das Lehren und Lernen 

mit digitalen Medien, für die sie schon mehrfach ausgezeichnet wurde, ausrei-

chend ausgestattet fortsetzen kann. Ob es im nächsten Jahr noch Mittel vom 

Bund für den Bundesfreiwilligendienst geben wird, ist nach dem Ampel-Aus 

unklar. Eventuell müssen wir selbst jemanden einstellen, was aber mit höhe-

ren Kosten für die Gemeinde verbunden sein wird. 

Die Grundschule ist sowohl bei Oelixdorfer Eltern und Kindern sehr beliebt, als 

auch bei Auswärtigen, womit wir unseren Schulstandort sichern. 

Unsere Grundschule und der Kindergarten  
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Die Kindertagesstätte „Unter den Linden“ ist mit ca. 80 Kindern weiterhin 

fast voll belegt. Lediglich die Nachmittagsgruppe ist derzeit noch aufnahme- 

fähig.  

Seit Jahren ermöglicht die Gemeinde Oelixdorf der Kirchengemeinde St. Mar-

tin als Träger der KiTa, Personalengpässe  durch Krankheit und Fachkräfte-

mangel abzufedern, indem wir zusätzliches Personal als Festangestellte ein-

stellen. Auf dem Arbeitsmarkt sind Erzieher und SPA (Sozialpädagogische 

Assistenten) für befristete Vertretungsstellen nämlich nicht zu bekommen. 

Auch haben wir schon öfter „auf Vorrat“ pädagogisches Personal eingestellt, 

wenn wir eine der seltenen Bewerbungen vorliegen hatten, obwohl die Stelle 

erst später besetzt werden musste.  So hatten wir teilweise über 1,5 Stellen 

mehr an Personal, als uns nach den Standards des Landes erstattet wurden. 

Die Mehrkosten dafür hat immer die Gemeinde getragen. Die Alternative dazu 

wäre gewesen, dass die KiTa häufig geschlossen werden müsste, die Kinder 

nicht betreut werden könnten. Dies kommt zwar auch so an einzelnen Tagen 

für einzelne Gruppen vor, aber in geringerem Umfang als im Vergleich zu an-

deren KiTas. Zukünftig werden wir aber auch hier genauer rechnen müssen. 

Die Gemeinde Oelixdorf kann sich Personal über dem Standard des Landes 

nur in engen Grenzen leisten, nämlich nur zur Überbrückung von konkreten 

Personalabgängen oder zur Vertretung von Langzeitkranken. Dass  es aus 

pädagogischen Gründen und aus Sicht der Eltern und Mitarbeiter  sinnvoll wä-

re, mehr Personal vorzuhalten, ist uns klar. Aber die Frage „Wieviele pädago-

gische Fachkräfte sollten eine Gruppe betreuen?“    ist politisch auf Landes-

ebene zu lösen, nicht von uns in der Gemeinde Oelixdorf (Die Antwort lautet 

übrigens: zurzeit sind vom Land zwei Mitarbeiter vorgesehen, vor der Reform 

waren es zum Teil nur 1,5). Die Gemeinde hat  schlicht nicht die Mittel, um auf 

Dauer einen höheren Betreuungsschlüssel zu finanzieren. 

Das Gebäude der KiTa gehört der Gemeinde Oelixdorf. Baulich stehen hier  

noch die Durchführung der Schallschutzmaßnahmen  im Bewegungsraum und 

die Installation von Photovoltaik auf dem Dach im nächsten Jahr an. 

 

 Kathrin Pfeiffenberger, Vorsitzende Schul-Sport-Sozialausschuss 

Antje Heuberger und Anne Kahl, Mitglieder des Schul-Sport-

Sozialausschusses 

 

 



Im Bau– und Umweltausschuss war 2024 wieder sehr viel zu tun.   

Über die Vorbereitungen für die Freiflächen-Photovoltaik wurde schon zuvor 

berichtet.  

So wurde endlich der bisher fehlende Ab-

schnitt des Bürgersteigs an der Ecke 

Horststraße/ Diecksdamm im Rahmen 

der Schulwegsicherung fertiggestellt.  Die 

Kosten dafür betrugen ca. 35.000 €. 

Ebenfalls in der Horststraße wurden die 

Maßnahmen zum Austausch der Trink-

wasserleitung nach fast einem Jahr Bau-

zeit im November beendet. Im Zuge dieser 

Maßnahme wurden auch die Hausan-

schlüsse für Gas und Wasser saniert 

bzw. neu hergestellt. Die Kosten hierfür 

tragen die Stadtwerke Itzehoe. Sie werden 

langfristig auf die Wassergebühren umge-

legt. 

Auch haben wir mit dem Ersatzbau für die 

alte Schmutzwasserleitung zwischen 

Schule und Klärwerk begonnen. Die alte Leitung war teilweise defekt und vor 

Ort aufgrund der Lage im sumpfigen Grund im Wald kaum sanierbar. Nun er-

hält sie einen neuen Verlauf entlang des Weges zwischen Schmiedeberg und 

Klärwerk. Die Kosten betragen über 400.000 €. 

Für Photovoltaik auf den Dächern von gemeindeeigenen Gebäuden haben 

wir Mittel für 2025 bereitgestellt, PV-Anlagen sollen auf dem Dach des Anbaus 

der Grundschule und der KiTa „Unter den Linden“ errichtet werden. Dafür wer-

den hohe Förderungen beantragt. Auf dem Reetdach des Landgasthofes Unter 

den Linden ist PV nicht möglich, auf der Mehrzweckhalle lässt die Statik es 

nicht zu und für das Feuerwehrgerätehaus soll die PV-Nutzung im Rahmen der 

anstehenden Heizungserneuerung mit durchgeplant werden. 

Noch gegen Endes Jahres 2024 erfolgt der Testlauf für den Freifunk im Ge-

biet um die Grundschule und den Sportplatz, mit dem ein öffentlicher freier 

WLAN-Zugang hergestellt werden soll. Im Laufe des nächsten Jahres wird das 

Netz dann schrittweise erweitert, wenn alles funktioniert wie geplant. 

Im Sommer hat der Bau– und Umweltausschuss auf einer Fahrradtour alle 

gemeindeeigenen Flächen in der Feldmark abgeradelt. Vielen der  
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Ausschussmittglieder und Gemeindever-

treter waren nicht alle Flächen bekannt, 

die der Gemeinde gehören. So haben wir 

uns gemeinsam einen Überblick ver-

schafft. 

Außerdem haben wir eine öffentliche 

Nachpflanzaktion auf unseren beiden 

Streuobstwiesen  in der Chaussee 

(Zugang schräg gegenüber der Bushalte-

stelle Bornstücken, hinter der Wohnbebau-

ung) und hinter der KiTa Unter den Linden 

organisiert und durchgeführt. Ein Teil der 

Bäume hat der Naturschutzring Aukrug 

gespendet, den Rest im Wert von ca.   

700 € hat Mitglieder des CDU Ortsverban-

des Oelixdorf gespendet. Eine Bank zum 

Verweilen wurde  auf der Wiese hinter der 

Chaussee aufgestellt. Jeder und jede kann 

sich an dem Obst bedienen, zurzeit sind es 

meist  Äpfel, später werden auch Kirschen, 

Birnen, Pflaumen dazukommen. Die Wiesen 

sollen weiter bepflanzt werden, wer einen 

oder mehrere Bäume spenden möchte, mel-

de sich bitte beim Bürgermeister Thies Möl-

ler oder beim Bau– und Umweltausschuss-

vorsitzenden Martin Rentz. 

Dies ist nur ein Ausschnitt aus den  vielen 

Aufgaben, mit denen wir uns in 2024  

beschäftigt haben. 

 

Martin Rentz, Vorsitzender Bau– und Umweltausschuss 

Lilli Hawerlant und Niclas Jordan, Mitglieder Bau– und Umweltauschuss 



Unser Wochenendtrip führte uns Ende August 2024 nach Erfurt. Um 8.00 Uhr 

fuhren wir mit dem fast voll besetzen Bus los. Kurz vor Hannover auf einer 

Raststätte gab es unser traditionelles Sektfrühstück mit leckeren Brötchen, 

Kaffee, Tee und  Obst. Bei unserem zweiten Stopp kurz vor Erfurt gab es 

selbstgebackene Kuchen und Kaffee. Gut gestärkt erreichten wir das Hotel in 

der Erfurter Altstadt. Das Hotel lag so zentral, dass wir drei Tage keinen Bus 

mussten und alle Sehenswürdigkeiten fußläufig erreichen konnten.     

Das Abendessen gab es in einem sehr schönen Restaurant direkt am Dom-

platz mit Blick auf den Erfurter Dom. Am 

nächsten Morgen nach dem Frühstücksbüfett 

ging es mit der historischen Straßenbahn 

durch Vororte und die Altstadt von Erfurt. Be-

eindruckend war die Fahrt mit den vielen Se-

henswürdigkeiten. Wir hatten eine hervorra-

gende Stadtführung, die uns sehr viel über 

Erfurt erzählte. Seit 1894 dreht die Erfurter 

Elektrische Straßenbahn unermüdlich ihre 

Runden durch die Stadt. Sie hat sich ihren 

besonderen Platz im Leben der Erfurter ero-

bert und ist ein bisschen wie diese Stadt 

selbst: In schweren Zeiten nicht klein-

zukriegen, großstädtisch und doch 

nicht hektisch, für Neues immer zu 

begeistern. Am Nachmittag machten 

wir einen geführten Rundgang durch 

die Altstadt. Höhepunkt war sicherlich 

die Krämerbrücke mit den vielen klei-

nen Geschäften und Läden. 

Sie ist die  längste durchgehend mit 

Häusern bebaute und bewohnte Brü-

cke Europas. Sie wurde zunächst aus 

Holz und 1325 aus Stein errichtet. Ursprünglich war die 120 m lange Krämer-

brücke mit 62 schmalen Häusern bebaut, die später auf 32 Häuser zusam-

mengefasst wurden. Von den beiden ehemaligen Brückenkopf-Kirchen an den 

beiden Enden der Brücke existiert heute noch die östliche Ägidienkirche (mit 

Turmausblick). Auf der Krämerbrücke befinden sich Galerien und Lädchen mit 

Thüringer Blaudruckstoffen, handbemalter Keramik, Lauschaer Glas, 
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Schmuck, Holzschnitzereien sowie unter an-

derem Unstrut-Weinen, die zum Verweilen 

und zum Entdecken der Historie einladen. 

 Am Abend besichtigten wir die Zitadelle Pe-

tersberg und ließen den Tag bei einem guten 

Essen in einer urigen Gaststätte am Peters-

berg ausklingen. Am nächsten Morgen nach 

dem Auschecken und Frühstücksbüfett ging  

es zur Gedenkstätte Andreasstraße.  

Die Gedenk- und Bildungsstätte Andreasstra-

ße erinnert an Unterdrückung und Wider-

stand wäh-

rend der SED-Diktatur in Thüringen 1949-

1989. Im Gebäude der heutigen Gedenk-

stätte betrieb das Ministerium für Staatssi-

cherheit der DDR eine Untersuchungshaft-

anstalt. Mehr als 5.000 Menschen wurden 

hier inhaftiert, weil sie sich dem kommunis-

tischen Regime widersetzt hatten. Doch am 

4. Dezember 1989 triumphierte die Freiheit: 

Couragierte Menschen besetzten die Erfur-

ter Bezirksverwaltung der Staatssicherheit 

in der Andreasstraße – es war die erste 

Besetzung einer Bastion der gefürchteten 

"Stasi" während der Friedlichen Revoluti-

on. Die im Dezember 2013 eröffnete Dauer-

ausstellung veranschaulicht auf drei Etagen die Themen Haft, Diktatur und 

Revolution. Im Mittelpunkt des multimedial erfahrbaren Themenrundgangs 

stehen die Geschichten von Zeitzeugen. Mit Hilfe von emotional bewegenden 

Videoclips und interaktiven Comics werden ihre Erzählungen lebendig. Be-

sonders beeindruckend sind der behutsam restaurierte Zellentrakt im histori-

schen Haftgebäude und die moderne Kubus-Fassade mit Szenen der Friedli-

chen Revolution.  

Am Sonntagnachmittag ging es mit vielen neuen Eindrücken zurück nach 
Oelixdorf. 

 

 

 

Euer/ Ihr Jörgen Heuberger 

Ehemaliger Bürgermeister der Gemeinde Oelixdorf, 

2. Vorsitzender der CDU Oelixdorf 



Unser Team der CDU Oelixdorf 
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Von links nach rechts: hinten: Niclas Jordan, Andreas Herzberg 

(inzwischen verzogen), Manfred Bertermann, Martin Rentz, Dr. Jens 

Nottrodt, Kathrin Pfeiffenberger, Thies Möller, Jonas Makoschey;  

vorne: Anne Kahl, Lilli Hawerlant, Antje Heuberger 

Wo findet man die CDU Oelixdorf? 

• Im Internet auf www.cdu-ortsverband-oelixdorf.de (Infos 

zum Ortsverband, Vorstand, Fraktion; Chronik Oelixdorfs über die Aktu-

ell-Hefte etc., Aktuelles; Kurzinformation aus den Sitzungen der Aus-

schüsse und der Gemeindevertretung) 

• Auf Instagram : cdu_oelixdorf (Aktuelle Informationen zu unseren 

Veranstaltungen; Infos aus dem Dorfleben, der Fraktion; (Wahlkampf)-

Infos zu den Kandidaten/ Fraktionsmitgliedern  etc.) 

• Auf allen Sitzungen der Ausschüsse und der Gemeindevertretung 

der Gemeinde Oelixdorf (sie sind öffentlich, jeder/ jede kann teilnehmen 

und vorher/ nachher das Gespräch mit uns suchen) (Termine über die 

Website des  Amtes Breitenburg www.amt-breitenburg.de) 



Wer möchte mitmachen? 

Wir als CDU-Fraktion  sind ein  tolles und vielfältig aufgestell-

tes Team. Damit unterscheiden wir uns von den anderen beiden 

Fraktionen. Wir haben uns viel vorgenommen, wollen die vielen  

verschiedenen Interessen, Kompetenzen und unterschiedlichen 

Sichtweisen, die unsere Mitglieder mitbringen, nutzen, um unser 

gemeinsames  Leben im Dorf zu gestalten.  

Neugierig geworden auf Kommunalpolitik? Lust darauf, auch 

an so vielen Fragen, Themen, Aufgaben konstruktiv und kreativ 

mitzuwirken? Alles was rund um uns herum täglich passiert? Die 

Politik, die uns täglich ganz direkt betrifft?  

Wir sind immer auf der Suche nach neuen Mitstreitern, oder 

besser Mitmachern! Denn wir alle machen das ehrenamtlich, 

meist am Abend, wenn andere frei haben und wollen dabei mit 

einem positiven Gefühl herausgehen.  Wir wollen über das eige-

ne Dorf dazulernen und Themen sachlich behandeln.  Wir wollen 

die Dinge konstruktiv anpacken und gestalten, die unser direktes 

Umfeld betreffen. Wir wollen uns und unsere Erfahrungen und 

Fähigkeiten einbringen.  

Wir, die CDU-Fraktion, sind  eine vielfältige Gruppe von Men-

schen aus Oelixdorf, von jung bis alt, Frauen und Männer 

(Frauen sind bei keiner einzigen der Fraktionen der anderen Par-

teien in Oelixdorf vertreten, teilweise schon seit vielen Jahren 

nicht!), CDU-Mitglieder und Parteilose, aus verschiedensten 

Berufen, in den verschiedensten Lebenssituationen.  Wir  

freuen uns immer über Leute, die bei uns mitmachen möchten.  

Meldet euch einfach bei einem von uns oder kommt einmal zu 

einer der öffentlichen Sitzungen. Wir freuen uns darauf, ins Ge-

spräch zu kommen. Unsere Kontaktdaten finden sich auf der 

Homepage (siehe links im Kasten). 
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Liebe Oelixdorferinnen, liebe Oelixdorfer, 

ein Jahr neigt sich dem Ende zu, und ich möchte die Gelegenheit nut-

zen, um mich bei allen für das Engagement, die Unterstützung und das 

Vertrauen, das mir und unserer Gemeindevertretung entgegengebracht 

wird, herzlich zu bedanken. 

Seit nunmehr 1 ½ Jahren habe ich die Verantwortung als Bürgermeis-

ter übernommen. In dieser Zeit durfte ich viele wertvolle Erfahrungen 

sammeln und eine meist gute Zusammenarbeit mit dem gesamten 

Team der Gemeindevertretung erleben. Gemeinsam haben wir bereits 

zahlreiche Projekte auf den Weg gebracht, die Oelixdorf zugutekom-

men – sei es im Bereich der Infrastruktur, der Bildung in KiTa und 

Schule oder der Förderung des sozialen Miteinanders, z. B. in den  

Vereinen. 

Die Zusammenarbeit mit meinen Stellvertretern, Harry Janzen und 

Martin Rentz, war und ist ein wesentlicher Faktor für unseren gemein-

samen Erfolg. Sie stehen mir mit Rat und Tat zur Seite und tragen ent-

scheidend dazu bei, dass wir die anstehenden Aufgaben mit Zuversicht 

und Tatkraft angehen können. Ich danke den beiden für die engagierte 

Arbeit und die vertrauensvolle Partnerschaft, vor allem während meiner 

krankheitsbedingten „Zwangspause“. 

Doch trotz der positiven Entwicklungen, von denen meine Fraktionskol-

leginnen und  Fraktionskollegen bereits berichtet haben, gibt es auch 

im kommenden Jahr 2025 viele Herausforderungen, denen wir uns 

stellen müssen. Die Themen Nachhaltigkeit auf allen Ebenen und die 

Sicherstellung einer weiterhin guten Infrastruktur werden uns ebenso 

beschäftigen wie die Förderung eines lebenswerten, sozialen Umfelds 

für alle Generationen. Es wird weiterhin ein Jahr voller Veränderungen 

und Chancen, das wir gemeinsam gestalten können und wollen. 

Ich freue mich darauf, auch 2025 weiterhin für eine starke, lebenswerte 

Gemeinde Oelixdorf zu arbeiten, getreu nach dem Motto „Hinschauen, 

Zuhören und anpacken“. 

Ich wünsche allen Oelixdorferinnen und 

Oelixdorfern ein gesegnetes Weihnachtsfest und 

alles erdenklich Gute für das Jahr 2025! 

 

Mit herzlichen Grüßen 

Ihr/ Euer  Bürgermeister Thies Möller 
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Termine CDU Oelixdorf 2025 

20.01.2025      (Montag) um 19 Uhr Jahresmitgliederversamm-

lung des CDU Ortsverbandes Oelixdorf im  

Sitzungsraum im Feuerwehrgerätehaus 

14.02.2025   (Freitag) um 19 Uhr wieder unser beliebtes  

Heißeweckenverdrehen im Landgasthof Unter 

den Linden, keine Anmeldung erforderlich 

23.02.2025 Bundestagswahl 

 

03.04.2025     (Donnerstag) um 19 Uhr Bildervortrag von Willi 

Breiholz, „Die Kreidebahn von Alsen - Legende 

auf Schienen“,   Anmeldung nicht erforderlich, 

im Landgasthof Unter den Linden 

04.-06.07.2025  Busreise der CDU Oelixdorf nach Lutherstadt 

Wittenberg, Anmeldung über Jörgen und Antje 

Heuberger, Tel 9659 

10.10.2025      (Freitag) um 19 Uhr, Norddeutsche Traditionsge-

richte, „Mehlbüddel“, Landgasthof Unter den 

Linden, Anmeldung bei Thies Möller bis 

03.10.2025, Tel. 92391 



Sprechstunden 
Bürgermeister Thies Möller, Unterstraße 18 

nach telefonischer Vereinbarung 

Tel. 04821-92391, E-Mail moellerthies@t-online.de 

Amt Breitenburg 

Osterholz 5, 25524 Breitenburg; aktuelle Öffnungszeiten auf 

www.amt-breitenburg.de, Tel. 04828-9900, E-Mail: info@amt-breitenburg.de  

Herausgeber von „Aktuell“/ Ausgabe Dezember 2024 

CDU-Ortsverband Oelixdorf; Auflage 800 Stück; Vorsitzende: Anne Kahl; 
http://www.cdu-ortsverband-oelixdorf.de/; https://www.instagram.com/
cdu_oelixdorf/ 

Amt Breitenburg 04821-9900 

Bürgermeister Gemeinde Oelixdorf, Thies Möller 92 391 

2. stellvertretender Bürgermeister, Martin Rentz 87 306 

Schiedsmann des Amtes Breitenburg, Herr Gründel 0176 61 00 27 39 

Pastor Willkomm 92 037 

„Sternenwald“, Graf zu Rantzausche Gutsverwaltung 04828 – 293 

Landgasthof Unter den Linden 900 68 88 

Chili Event House auf Amönenhöhe 888 10 66 

Grundschule im Störtal, Oelixdorf 92 560 

Kindertagesstätte „Unter den Linden“ 92 891 

Krippengruppe St. Martin 94 146 

Freiwillige Feuerwehr, Wehrführer Jörg Vasel 74 234 

Polizei Itzehoe 60 20 

CDU Ortsverband Oelixdorf, Vorsitzende Anne Kahl 88 82 53 

Vorsitzende Schul-Sport-Sozialausschuss 
Kathrin Pfeiffenberger 

957 51 37 

Vorsitzender Bau- und Umweltausschuss, Martin Rentz 87 306 

Wichtige Telefonnummern 


